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«Uhuru» bedeutet auf Kisuaheli
«Freiheit». «Uhuru» war der Kampf-
ruf der tansanischen Freiheitsbe-
wegung Anfang der 1960er-Jahre.
Unter Freiheit stellten sich manche
afrikanische Menschen vor, sie
könnten leben wie die Kolonial-
herren: bequem, ohne körperlich
arbeiten zu müssen. Als Korrektiv
dazu ergänzte Julius Nyerere, der
erste Staatspräsident, den Kampf-
ruf durch «Kazi/Arbeit». Also: Uhu-
ru na kazi!
     Szenenwechsel: Als ich 1972 in
München in einer christlichen Ge-
meinschaft ein Praktikum absol-
vierte, lernte ich eine Frau kennen,
die im Baltikum als Deutschstäm-
mige aufgewachsen war. Am Ende
des Zweiten Weltkriegs musste sie
nach Deutschland fliehen. Als sie

in einem deutschen Hafen an Land
ging, erlebte sie einen leichteren
Schock. Sie sah, wie Deutsche als
Hafenarbeiter schwere Lasten tru-

gen. Noch nie hatte sie vorher ei-
nen Deutschen gesehen, der sich
körperlich abrackerte.

Walter Ludin 
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aufrecht

ich gehe aufrecht
obwohl die Last
schwer ist
ich kann den Menschen 
gerade ins Gesicht sehen
auch wenn ich arm bin
auch wenn ich nur
eine Frau bin
ich trage meine Last
mit erhobenem Haupt
ich bestimme 
selbst
über mein Leben

Anke Maggauer-Kirsche 


